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Sonderform MUSIK
Die Highlights dieses Schuljahres wa-
ren das Benefizkonzert und die Mit-
wirkung des Schulchores bei Opus 
Styriae in Weiz. Die alljährlichen Vor-
spiel- bzw. Klassenabende sind weitere 
Höhepunkte und Zeugnis dafür, dass in 
den Musikklassen sehr gute Arbeit ge-
leistet wird. Im Mai gab es einen mu-
sikalisch-kulturellen Austausch mit der 
Mittelschule aus Schlanders in Südtirol. 
Derzeit stecken wir mitten in den Vor-
bereitungen für die Musicalproduktion 
„Ausgetickt?“. Die Aufführungen sind 
am 26. und 27.11. 2015.
Schwerpunkt SPRACHEN
Auf die Qualitätssicherung wird im Eng-
lischunterricht sehr viel Wert gelegt. 
Neben diversen Onlinetestungen nah-
men auch heuer wieder 113 Schüler/-
innen an der sog. „Big Challenge“ teil. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen, es 
liegt weit über dem Durchschnitt. All-
jährlich gibt es den Schüleraustausch 
mit der Partnerschule aus Gorizia in 
Italien. Sprachwochen in England, der 
einwöchige Workshop „English in Ac-
tion“, Portfolioarbeit und ein Theater-
workshop in englischer Sprache runden 
das Angebot ab.
Informatik
Der fachgerechte Umgang mit digitalen 
Medien sowie der vermehrte Einsatz im 
Unterricht ist uns ein großes Anliegen. 
Ein weiterer Schwerpunkt in der Aus-
bildung ist der Europäische Computer-
führerschein (ECDL) mit bis zu 7 Teilprü-
fungen. Zusätzlich zu diesen Themen 
gibt es für die IKT-Schwerpunktschüler/-
innen Einblicke in die Bild-, Ton- und 
Videobearbeitung sowie in die große 
Welt des Webdesigns.

Sport
Letztes Schuljahr nahmen unsere 
Schüler/-innen an folgenden sport-
lichen Wettbewerben teil: Bezirks- und 
Landesschiwettrennen, Leichtathletik-
meisterschaften, Bezirksfußballturniere, 
Jugendstocksportmeisterschaften, 
Mountainbikelandesmeisterschaften.
Integration bzw. Inklusion
Die NMS Birkfeld ist ein Haus der Viel-
falt. Integration und Inklusion sind für 
uns eine Selbstverständlichkeit. Durch 
den Umbau wird ab Herbst auch jeder 
Raum der Schule barrierefrei erreichtbar 
sein.
Nachmittagsbetreuung
Auch in diesem Bereich folgen wir dem 
Trend der Zeit. Seit Jahren betreuen wir 
eine Gruppe von Schüler/-innen am 
Nachmittag. Leiterin der Nachmittags-
betreuung ist Frau Burgi Katzer.
Schulsozialarbeit
Lernen kann nur dann funktionieren, 
wenn der Kopf frei ist – frei von Sor-
gen und Ängsten. Seit Beginn des 
Schuljahres wird an der NMS Birkfeld 
Schulsozialarbeit angeboten. Frau Mag.  
Maria Raith ist an mehreren Tagen an 
der Schule. Zusammen mit den Bera-
tungslehrerinnen unterstützt sie uns in 
der täglichen pädagogischen Arbeit.
Peter Töglhofer
Im Februar dieses Jahres mussten wir 
von unserem langjährigen und allseits 
beliebten Kollegen, Peter Töglhofer, Ab-
schied nehmen. Mit großer Wertschät-
zung und gleichzeitiger Ehrfurcht be-
danken wir uns für sein pädagogisches 
Wirken und für sein „Menschsein“.
Dank
Zum Schluss danke ich allen 46 Lehrer/-
innen und Bediensteten der NMS Birk-
feld, die mit großem pädagogischem 
Einfühlungsvermögen an der Bildung 
von 312 Kindern in diesem Schuljahr 
tätig waren. Ein Dankeschön gilt den 
Schulpartnern, angefangen vom Eltern-
verein, über die Klassenelternvertreter/-
innen bis zu jedem einzelnen Erzie-
hungsberechtigten. Ein Dank gilt auch 
den Vertretern der Sprengelgemeinden, 
den Schulärzten, der Presse, allen frei-
willigen und ehrenamtlichen Helfe-
rinnen/Helfern sowie unseren Spon-
soren für die gute Zusammenarbeit.

„Lehren und Lernen 
ist Beziehungsarbeit!“

Der Direktor

Liebe Leserinnen und Leser!
Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen 
die Schüler/-innen mit all ihren Talenten, 
Begabungen und Bedürfnissen. Darauf 
aufbauend wird der Unterricht differen-
ziert gestaltet, um individuell auf das 
Kind einzugehen. „Qualität vor Ort“ ist 
und bleibt unser oberstes Ziel. 
Lehren und Lernen heißt Beziehungsar-
beit, ganz egal ob in der Neuen Mittel-
schule oder im alten Hauptschulsystem. 
Diese Beziehungen entstehen vor Ort 
– zwischen Lehrer/innen und Schüler/
innen, zwischen Eltern und Schule, so-
wie zwischen zahlreichen Institutionen 
und Organisationen. Damit der Bezie-
hungsaufbau gelingt, braucht es einen 
klaren Handlungsrahmenen, Selbstre-
flexionsfähigkeit, Vertrauen, Zusam-
menarbeit auf Augenhöhe und ein 
gewisses Verständnis für den Beruf der 
Pädagoginnen und Pädagogen. Schule 
soll von der ganzen Gesellschaft getra-
gen werden.
Die Neue Mittelschule
Wir setzen das Konzept der Neuen 
Mittelschule sehr professionell und mit 
vollstem Engagement um. Die Wei-
terentwicklung des kompetenzorien-
tierten Unterrichts und die Leistungsbe-
urteilung sind für uns die zukünftigen 
Herausforderungen. Die NMS Birkfeld 
ist mit 15 Neuen Mittelschulen aus ganz 
Österreich und mit dem BORG Birkfeld 
sowie mit dem BG/BRG Hartberg ver-
netzt, um gemeinsam Unterrichtsent-
wicklung zu betreiben.
SQA - Entwicklungsplan
Jede Schule ist verpflichtet, im Rahmen 
von SQA (Schulqualität in der Allge-
meinbildung), einen Entwicklungsplan 
zu erstellen. Dabei soll an zwei Themen 
über mehrere Jahre gearbeitet werden. 
Unser erstes Thema beschäftigt sich mit 
der Differenzierung und Individualisie-
rung im Unterricht. Das zweite Thema 
lautet „Gesunde Schule – bewegtes 
Leben“. Im Mittelpunkt stehen die Ge-
sundheitserziehung, die Bildung der 
sozialen Kompetenz und die „Herzens-
bildung“. Mit diesem Gesamtkonzept 
wollen wir unsere Schüler/-innen für 
weiterführende Schulen und für die Be-
rufswelt vorbereiten. Dir. Siegfried Rohrhofer
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4a KV: HOL Renate Holzer

Unsere 4. Klassen sagen „Auf Wiedersehen!“

4b KV: HOL Margit Holzschuster

4c KV: HOL Hermine Schöngrundner 4d KV: HOL Farida Reyhani, MA

Das Team der NMS Birkfeld Wunsch

Laufe nicht der Vergangenheit nach 

und verliere dich nicht in der Zukunft. 

Die Vergangenheit ist nicht mehr, die 

Zukunft ist noch nicht gekommen, 

aber das Leben ist hier und jetzt.

Das Lehrer/-innenteam der NMS Birkfeld
 wünscht euch alles Gute für die Zukunft.
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Dickes Plus bei Mathematik-Testung

Schulsozialarbeit
Beginnend mit dem Schuljahr 2014/15 wurde ein neues Un-
terstützungsangebot für die NMS Birkfeld gestartet, das „Pro-
jekt Schulsozialarbeit“. Fragen, die am Anfang häufig gestellt 
wurden, waren: „Was ist Schulsozialarbeit überhaupt?“ und 
„Würde sie auch tatsächlich angenommen werden?“
Nach einem Schuljahr lässt sich Folgendes festhalten: Das An-
gebot wurde seitens der Kinder bereits ab der 2.(!) Schulwo-
che in Anspruch genommen! So gab es bis Ende Mai 2015 
bereits 172 Beratungsgespräche, 65 verschiedene Mädchen 
und Buben waren in meinem Büro! Schulsozialarbeit heißt für 
ALLE Kinder mit all ihren Problemen, Sorgen und Anliegen 
DA zu sein! „Da sein“ bedeutet für mich, ihre Bedürfnisse zu 
hören und ernst zu nehmen. Es bedeutet auch für Eltern und 
Pädagog/-innen Ansprechperson zu sein. 
Mittlerweile wissen alle, dass ich an Dienstagen und Donners-
tagen und meist auch an einem flexiblen dritten Tag im Haus 
anzutreffen bin. Neben dem Beratungsangebot gibt es auch 
Gruppenangebote für Klassen, sog. Workshops, zu bestimm-
ten Themen, wie Suchtprävention, Klassenklima, Umgang mit 
Konflikten uvm. Manche Aktivitäten organisiere ich gemein-
sam mit den Pädagog/-innen: Workshops zu Zivilcourage, 
Körperbewusstsein, Sexualität und Liebe etc. Diese Angebote 
sind in jedem Fall immer gratis! Im Gesamten waren es im 
heurigen Schuljahr bislang 45 Gruppenaktivitäten. Austausch 
und Zusammenarbeit mit anderen schulnahen Helfer/-innen 
wie Beratungslehrerinnen, Schulpsychologie, Sozialarbeiter/-
innen der BH Weiz, Jugendcoaching, Schularzt und Nachmit-
tagsbetreuung sind ebenfalls wichtige Teile meiner Arbeit. 
Das Resümee: Die Schulsozialarbeit ist an der NMS Birkfeld 
angekommen! Mit anderen Worten ausgedrückt: Meine 
Freude darüber, dass Kinder, Pädagog/-innen und Eltern das 
Angebot annehmen, ist sehr groß! Ebenso die Freude, wenn 
Kinder mir rückmelden, dass es ihnen beim Rausgehen aus 
dem Büro besser geht als beim Reingehen. Ebenso die Dank-
barkeit darüber, von Beginn an dem Direktor, den Pädagog/-
innen und Eltern willkommen zu sein. Ja, es ist schön, an der 
NMS Birkfeld zu sein! 

Die Neue Mittelschule 

Maga. Maria Raith, Pädaogogin, Soziologin, Mediatorin und 
Mutter von 4 Kindern

Dipl.Päd. Burgi Katzer

Eine durchgehende Nachmittagsbetreuung an der NMS Birk-
feld gibt es seit 2009. Im heurigen Schuljahr nützen dieses 
Angebot 15 Kinder regelmäßig und ca. 10 Schüler/innen kom-
men nur zum Mittagessen. Der Ablauf eines Nachmittags be-
ginnt mit dem Essen, es folgt die Lernzeit bzw. Erledigung der 
Hausübungen und danach die Freizeit mit Bewegungsspielen 
oder anderen Möglichkeiten der Entspannung durch Spiel und 
Spaß.
Seit vier Jahren habe ich die Verantwortung für die Nachmit-
tagsbetreuung übernommen. Meine Ausbildungen zur Sport-
pädagogin und Outdoortrainerin sind mir dabei sehr hilfreich. 
Zuvor habe ich im Sozialbereich als Sozial- und Lernbetreue-
rin, Behindertenbetreuerin und Erziehungshelferin gearbeitet. 
Als Mutter von drei Kindern kenne ich die vielen schönen und  
lustigen Seiten im Begleiten von Kindern und Jugendlichen 
aber, auch die Sorgen und Ängste, die gehört werden wollen 
und sollen. Deshalb sind mir ein respektvoller Umgang mitei-
nander und eine gute Herzensbildung wichtig.

Nachmittagsbetreuung

Schüler/-innen nennen die Nachmittagsbetreuung „Nachmi“. 
„Wenn ich an die Nachmi denke, denke ich an Spaß, Haus-
übungen und Süßigkeiten, die Burgi in einer Lade versperrt 
hat. Außerdem ist das Essen lecker und die Spiele sind sehr 
lustig. Beim Hausübung machen ist immer eine Lehrperson 
dabei, die uns unterstützt und hilft. Im Sommer spielen wir 
meistens draußen, aber im Winter ist es auch ganz lustig, 
denn Burgi hat immer lustige Spiele auf Lager.“ 

Teresa Zingl, 3b

Im Rahmen einer Mathematik-Testung wurde den 2. Klassen 
der NMS Birkfeld ein hervorragendes Ergebnis rückgemeldet.
Die Birkfelder Schüler/-innen waren beim Erstellen von sinn-
vollen Grafiken und Skizzen im absoluten Spitzenfeld. Eben-
falls hat sich das Ergebnis im Bereich des Lesens gegenüber 
anderen abgehoben. Auf der einen Seite beim mathematisch 
spezifischen Lesen und auf der anderen Seite bei der Verlaufs-
diagnostik für sinnerfassendes Lesen.
Für den Direktor ist das ein Beweis, dass die NMS Birkfeld mit 
ihrer Leseförderung (u.a. mit LEBE, Lesepaten, Tandemlesen, 
etc. ...) auf einem guten Weg ist und dass der kompetenzori-
entierte Unterricht bereits Früchte trägt.

Dir. Siegfried Rohrhofer

EV organisiert und finanziert Nachhilfe
Auch heuer organisierte der Elternverein Birkfeld wieder einen 
zusätzlichen Nachhilfeunterricht ab dem zweiten Halbjahr für 
die Schüler/-innen aller vier Schulstufen. 
Die finanzielle Beteiligung vonseiten des Vereins betrug 2 Euro 
pro Kind und Stunde. Das Angebot wurde gerne in Anspruch 
genommen und manche Wissenslücke konnte noch kurz vor 
der Schularbeit aufgefüllt werden.

Maria Benedikta Eder, BEdEin Teil der „Nachmi-Gruppe“ mit Dipl.Päd. Burgi Katzer
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Schulumbau und Sanierung

Dir. Siegfried Rohrhofer

Die Neue Mittelschule 

Nach einer 1 ½-jährigen Umbauzeit wird das Schulgebäude 
und das umliegende Areal zu Schulbeginn im neuen Glanz 
erstrahlen. Für alle Beteiligten ist und war es keine leichte Zeit. 
Aber zukünftig wird die Freude über dieses großartige Bau-
projekt überwiegen. 
Doch noch einmal zurück zum Anfang: Da immer wieder di-
verse Sanierungsarbeiten bzw. behördlich vorgeschriebene 
Adaptierungen an den beiden Hauptschulen zu tätigen waren 
und in weiterer Zukunft damit auch kein Ende in Sicht war, 
entschlossen sich die damaligen Bürgermeister der einge-
sprengelten Gemeinden im Jahre 2012 für eine umfangreiche 
Sanierung des Schulgebäudes. Intensive Verhandlungen mit 
dem Land Steiermark und mit den Trägergemeinden folgten. 
Im Jänner 2013 wurde ein grundsätzlicher Diskussionsprozess 
in Gang gesetzt, um ein auf die spezifischen Bedürfnisse der 
Neuen Mittelschule abgestimmtes Raumprogramm zu erar-
beiten. Eine Arbeitsgruppe mit den damaligen Direktoren, 
Frau Dir. Röthel, Herrn Dir. Derler und Vertreter/-innen des 
Lehrkörpers beider Schulen wurde installiert. In diesem Rah-
men wurden vergleichbare, bereits umgesetzte Schulprojekte 
besichtigt und pädagogische Konzepte diskutiert und bewer-
tet. Man einigte sich auf ein System, das auf einer Organisa-
tion mit Einheiten, bestehend aus jeweils zwei Klassen und 
einer offenen Zone (sog. Lerninsel)  basiert, die viele verschie-
dene Unterrichtsformen zulässt. Da die Schwerpunkte Musik 
und Sprachen auch bei der Fusionierung erhalten blieben, 
waren diesbezüglich - über das Standardraumprogramm hi-
nausgehend - Sonderunterrichtsräume notwendig. 
Im Februar 2014 kam es zur Ausschreibung und drei Monate 
später erhielt die Firma Granit den Auftrag. Am 23.06. wurde 
mit der ersten Bauphase begonnen. Ab jetzt spricht man nicht 
mehr von HS 1 und HS 2 sondern von Haus 1 und Haus 2. In 
den Folgemonaten wurde das Nebengebäude geschliffen und 
das Haus 2 umgebaut bzw. saniert. Die Verwaltungsräumlich-
keiten und das Konferenzzimmer befinden sich nun im Erdge-
schoß. Im Obergeschoß 1 wurden zusätzlich zu den Klassen 
mit den dazugehörigen Lerninseln, Räumlichkeiten für die 
Nachmittagsbetreuung errichtet. Das Obergeschoß 2 behei-
matet neben den Standardunterrichtsräumen die Schulküche 
mit einem Nebenraum und einen Computerraum.
Im Herbst/Winter des vergangenen Schuljahres ging die 
zweite Bauphase über die Bühne. Der Verbindungsgang zwi-

schen Haus 1 und Haus 2 wurde aufgestockt. Künftig wird 
sich dort die Bibliothek befinden. Noch im Herbst wurde der 
Neubau errichtet und im Frühjahr innen fertiggestellt. Im Kel-
ler des Neubaus befinden sich die Zentralgarderobe und ein 
Werkraum, einen Stock höher eine Klasse, ein Physik- und 
ein Chemieraum. Ganz oben sind ein weiterer Klassenraum 
und zwei Musikräume untergebracht. Lehrmittelräume und 
Vorbereitungsräume ergänzen das räumliche Angebot in den 
beiden oberen Stockwerken. 
Die dritte und letzte Bauphase begann nach Ostern. Als Erstes 
wurden das ganze Kellergeschoß und alle sanitären Einrich-
tungen im Haus 1 für den Umbau gesperrt und neu errichtet. 
Parallel dazu begann man mit der Außenanlagengestaltung, 
mit dem Einbau des Liftes und mit der Sanierung der Umklei-
den im Haus 3 (Turnsaal und Schwimmbad). 
In den Sommerferien  werden die Sportanlagen im Freibereich 
neu errichtet und die restlichen Räume im Haus 1 fertigge-
stellt. In diesem Gebäude befinden sich künftig im Unterge-
schoß drei Werkräume, Abstellräume und eine Werkstatt für 
den Schulwart. Im Erdgeschoß gibt es neben den üblichen 
Klassensettings ein Sprachlabor und einen Computerraum 
und im ersten Obergeschoß zusätzlich einen Bandraum und 
einen weiteren Computerraum. Im Dachgeschoß befindet 
sich nach wie vor der Zeichensaal.
Wenn alles nach Plan läuft, finden wir am 14.09.2015 eine 
völlig neue Schule mit einem innovativen und zukunftswei-
senden Raumkonzept vor. Durch eine dem heutigen Standard 
entsprechende Ausstattung gehört die NMS Birkfeld damit zu 
den modernsten Schulen Österreichs.
Sehr viele Personen haben bis jetzt zum Gelingen dieses Pro-
jektes dankenswerterweise beigetragen. Ein besonderer Dank 
gilt dem Vorsitzenden der Betriebsges.m.b.H. Birkfeld, Herrn 
Ing. Rudolf Urstöger, für die souveräne Abwicklung des Baues, 
sowie dem Bürgermeister der Marktgemeinde Birkfeld, Herrn 
Dir. OSR Franz Derler, und seinen Bürgermeisterkollegen aus 
Fischbach, Gasen und Miesenbach. Gleichzeitig möchte ich 
mich bei Herrn Thomas Baumegger von der Firma Baukon-
troll, beim Architekten DI Klaus Walter und bei allen Arbeitern 
und Verantwortungsträgern der Firma Granit für die unkom-
plizierte und professionelle Abwicklung dieses Bauvorhabens 
bedanken. Herzlichen Dank auch an die Sprengelgemeinden 
und an das Land Steiermark für die Finanzierung.

Über dem Foyer befindet sich in Zukunft die BibliothekIm Neubau befinden sich Sonderunterrichtsräume und Klassen
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Projekte 

HOL Hermine Schöngrundner

Die Gesundheitserziehung ist u.a. 
ein wesentlicher Bereich im Entwick-
lungsplan der NMS Birkfeld. In der Bil-
dungsregion Oststeiermark wurde der  
30. April 2015 zum Gesundheitstag er-
klärt. Und dieser war an der NMS Birk-
feld ein voller Erfolg.
Gemeinhin bekannt ist, dass Kinder und 
Jugendliche sich von Obst und Gemü-
se eher fernhalten. Deshalb freuen wir 
uns sehr, dass wir diese Behauptung 
widerlegen konnten. Es wurden sen-
sationelle 102 Becher Joghurt mit fri-
schem Fruchtmus, 69 frisch gepresste 
Obstsäfte, 30 Fruchtspieße und viele 
gesunde Aufstrichbrote der SOBEGES 
konsumiert. Außerdem gab es an der 
Schule noch folgende Aktivitäten:
- Gemeinsames Frühstück der 1. Klas-
sen mit ihren Klassenvorständen
- Aufstellen und Bepflanzung eines 
Hoch- bzw. Kräuterbeetes
- Aktion: Mein Trinkverhalten in der 
Schule

Angela Schabreiter

Heute erschüttern uns regelmäßig Me-
dienberichte über Gewalt und Rassis-
mus in den unterschiedlichsten Regi-
onen der Welt. Ausländerfeindlichkeit, 
Rassismus, Fremdenhass, Rechtsextre-
mismus sind scheinbar wiederkehrende 
Phänomene in unserer Zeit. Besonders 
junge Menschen fühlen sich von sol-
chen Ideologien offenbar sehr angezo-
gen. 
Nicht selten sind es Ängste, Frustrati-
onen und der Mangel an Wissen über 
das Entstehen dieser Einstellungen, 
welche den Boden für Schreckliches 
aufbereiten. Leider muss man auch 
feststellen, dass sich gewisse Dinge in 
der Geschichte oftmals wiederholen. 
Um die Schüler/innen über mögliche Ge-
fahren zu informieren bzw. zu sensibili-
sieren, beschäftigten sich die 4. Klassen 
im GS Unterricht mit dieser Thematik. 
Anhand von Filmen und Fallbeispielen 
wurden Strategien erarbeitet, die jun-
gen Menschen helfen sollen, in heiklen 
Situationen richtig zu reagieren. 
Ebenso wichtig ist es, Entwicklungen 
kritisch zu betrachten und zu hinter-
fragen. Wie schon seit vielen Jahren 
erweckten die Schilderungen der Zeit-
zeugin, Frau Liska, großes Interesse und 
ebenso große Betroffenheit. Sie erzähl-
te den Schülerinnen und Schülern Er-
fahrungen aus ihrer Jugend zur Zeit des 
Nationalsozialismus. Gleichzeitig sollten 
diese Schilderungen auch zum Nach-
denken anregen, um gefährliche Strö-
mungen unserer Zeit frühzeitig zu er-
kennen und diesen entgegenzutreten.

Rechtsextremismus
und Gewalt

HOL Reante Holzer

Gesundheitstag der 
Region Oststeiermark

Schülerlotsentag am 
Red Bull Ring
Am 17. April fand der „DANKE – Stei-
rischer Schülerlotsen VIP – Tag“ am Red 
Bull Ring statt. Unter dem Motto „Ak-
tiv dabei – Sport Challenge Spielberg“ 
hatten unsere Lotsen die Möglichkeit, 
hinter die Kulissen des Rennalltages zu 
blicken. 
Gleichzeitig konnten sie neben ver-
schiedenen Aktivitäten, wie Go-Kart 
fahren, Biathlon schießen, mit einem 
Rennsimulator fahren, auch das Rennen 
des HISTO Cups verfolgen. 
Unter anderem gab es eine Besichti-
gung des Red Bull Ringes, der Boxen-
straße und des Siegerpodestes. Heuer 
waren 10 Schulen mit insgesamt 318 
Schüler/-innen und 22 Pädagog/-innen 
am Red Bull Ring anwesend. 
Von der NMS Birkfeld nahmen 35 
Schüler/-innen sowie 2 Lehrer/-innen 
am Schülerlotsentag teil. 
Ein großes Dankeschön auch von Sei-
ten der Schule an unsere Schülerlotsen! 
Macht weiter so!

Insgesamt war Frau Dr. Hoffmann- 
Moder 34 Jahre lang als Schulärztin tä-
tig – die meiste Zeit an der Sprachen-
hauptschule und die letzten zwei Jahre 
an der Neuen Mittelschule Birkfeld. 
Im Mai dieses Jahres war sie das letzte 
Mal in ihrer Funktion als Schulärztin an 
der Schule. 
Als kleines Dankeschön überreichte ihr 
der Leiter einen Blumenstrauß.

Frau Dr. Hoffmann-Moder
- letzte Untersuchungen

Dir. Siegfried Rohrhofer

Breakfast in der 1d

Fruit salad in der 1c

Schülerlotsentag am Red Bull Ring

Abschied von Frau Dr. Hoffmann-Moder
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Nina Kainz, BEd

HOL Waltraud Derler

Projekte 
Projektwoche der 
2. Klassen zu Schulbeginn
Gleich in der ersten Woche starteten 
die 2. Klassen mit einem Projekt, in dem 
sie sich intensiv mit den Themen Klas-
sengemeinschaft, Stärken, Teamarbeit 
und der Portfolioarbeit beschäftigten.
Am Mittwoch gab es dann eine freie 
Stationenarbeit, bei der es Angebote 
aus den Fächern Deutsch, Ernährung 
& Haushalt, Biologie und IKT gab. In 
jeweils 2 Stunden wurden die Schü-
lerinnen und Schüler von unseren 
IKT-Lehrer/-innen in das schuleigene 
Moodle-Programm eingeführt, da wir 
in der 2. Klasse mit dem E-learning ar-
beiten möchten. 
An weiteren Stationen konnten die 
Schüler/-innen beim Knüpfen eines 
Rainbowloom-Armbandes ihre Krea-
tivität beweisen. In der Küche wurde 
mit selbst ausgewählten Zutaten expe-
rimentiert, um ein leckeres Joghurt zu 
mixen. 
Vor allem das anschließende Verkosten 
bereitete großes Vergnügen. Eine wei-
tere Aufgabe war, sich näher mit dem 
Produkt „Joghurt“ zu beschäftigen und 
Hintergrundinformationen zu sammeln. 
Alle Arbeiten wurden in einer Portfoli-
omappe gesammelt und in weiteren 
Unterrichtsstunden besprochen und re-
flektiert. 

Die Schüler der Kreativgruppe unter 
der Leitung von Frau Waltraud Derler 
durften sowohl am 7. Dezember beim  
Angerer Advent  als  auch am 8. Dezember 
beim Birkfelder Advent das Theaterstück 
„Der Freundschaftsstern“ zum Besten  
geben. Die 6 Zacken „Helfen“, „Trö-
sten“, „Versöhnen“, „Teilen“, „Zuhö-
ren“ und „Gemeinschaft“ bildeten den 
„Freundschaftsstern“ und regten das 
Publikum zum Nachdenken an. 

Der Reinerlös aus den freiwilligen Spen-
den kam wieder in Not geratenen Men-
schen zugute. Die Schüler freuten sich 
über den Applaus und darüber, einen 
Beitrag dafür geleistet zu haben.

Theaterstück beim Birkfelder Advent

Exkursion der 3c 
Die Schüler und Schülerinnen der 3c 
Klasse konnten im Rahmen einer Exkur-
sion nicht nur viele neue Eindrücke zu 
diversen Unterrichtsthemen gewinnen, 
sondern auch die Klassengemeinschaft 
fördern und stärken.
Wir verbrachten einen Tag in Weiz, 
wo wir in der Bezirkshauptmannschaft 
und im Geminihaus viel Interessantes 
erfuhren. Dann erforschten wir die Alt-
stadt und setzten uns intensiv mit den 
Sehenswürdigkeiten auseinander. Nach 
einer guten Jause war der Waldlehrpfad 
unser Ziel. 
Unglaublich, wie viele Baumarten es 
in einem Mischwald gibt! Wieder zu-
rück in der Stadt waren wir zu Gast 
in der Konditorei Schwindhackl. Herr 
Schwindhackl stellte uns seinen Be-
trieb und die Arbeit eines Konditors vor. 
In einem Film sahen wir, wie handge-
machte Apfeltrüffel hergestellt werden 
– und wir durften sie auch verkosten.
Natürlich durfte ein gutes Eis (Einla-
dung von Frau Lenz) und der Besuch 
des Spielplatzes nicht fehlen, bevor wir 
mit dem Bus auf die Brandlucken fuh-
ren, um im Kornreitherhaus zu über-
nachten. Frau Schmid, die Mama von 
Bernadette, hatte uns eingeladen und 
versorgte uns hervorragend. Dafür sa-
gen wir ein herzliches Dankeschön.
Nach einem ausgiebigen Frühstück 
wanderten wir am Dienstag auf die 
Sommeralm, um das Windrad zu be-
sichtigen und dann über den Plankogel 
wieder zurück auf die Brandlucken, wo 
uns unsere Eltern schließlich abholten.

HOL Maria Maierhofer

Kurz notiert ...

Im Herbst wurden sechs neue Tischten-
nistische angeschafft. Somit wird der 
Turnunterricht wieder um eine Facette 
reicher. Ebenfalls wurden im letzten  Jahr  
Walking-Stöcke in Klassenstärke gekauft.

Der Zusammenhalt ist wichtig

Kochen macht Spaß

In der neuen Schulküche mit Frau Horn

Schüler/-innen der 3c am Plankogel

Kurz notiert ...

Die beiden Schulärzte im Schuljahr 
2014/15 waren Frau Dr. Hoffmann-Moder 
und Herr Dr. Ritter.
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Projekte 
Projektwoche der 3c und 3d „Fit fürs Leben“
Das neue Schuljahr begannen wir mit 
einer Projektwoche der Vielfalt, welche 
wieder unter dem Motto „Fit fürs Le-
ben“ stand.
Ein Schwerpunkt war das Thema „Ver-
kehrssicherheit“. Mittels einer Power 
Point Präsentation, diversen Online-
Übungen und eines Stationenplanes 
wurden die Inhalte der freiwilligen Rad-
fahrprüfung,  das Problem des toten 
Winkels sowie die Gefährdung durch 
das Tragen von Kopfhörern im Straßen-
verkehr bearbeitet. 
Fortgesetzt wurde dieses Thema im 
November in Zusammenarbeit mit un-

serem Schulbusunternehmer, Herrn Fa-
sching.  Auch  die Vor- und Nachteile 
diverser Verkehrsmittel wurden bespro-
chen und aufgezeigt.
Der neue Unterrichtsgegenstand „Er-
nährung und Haushalt“ wurde eben-
falls in die Projektwoche integriert. Frau 
Horn besprach mit den Schüler/-innen 
die Bedeutung eines gesunden Früh-
stücks. Ein solches wurde dann gemein-
sam vorbereitet und anschließend mit 
Genuss gegessen.
Zwei äußerst interessante Stunden er-
lebten wir mit Herrn Gissing. Er zeigte 
uns Bilder von seiner Reise nach Thai-

land und Laos und erzählte uns vieles 
über diese Länder und wie die Men-
schen dort leben. Vielen Dank dafür!
Weiters wurden wir zu einem Tag der 
offenen Tür in den Youth Point Birk-
feld eingeladen. Die dort angebote-
nen Freizeitbeschäftigungen haben alle 
Schüler/-innen gerne angenommen.
Für die 3d Klasse gab es außerdem 
einen Volkstanz-Workshop mit Frau 
Grasch (eine ehemalige Lehrerin der 
MHS Birkfeld), bei dem das Tanzbein 
mit Begeisterung geschwungen wurde.

HOL Maria Maierhofer
HOL Waltraud Derler

Informatikwettbewerb 2014
Einige Schüler/-innen der NMS Birkfeld 
nahmen am Tag der offenen Tür in der 
HTL Pinkafeld an einem Informatik-
wettbewerb teil.„Das hohe Leistungs-
niveau bei diesem nicht einfachen 
Wettbewerb war auch heuer wieder 
beeindruckend“, sagte der Abteilungs-
vorstand der HTL, Dr. Wilfried Lercher. 
Raphael Sommersguter (4d) belegte im 
Rahmen dessen den hervorragenden 
3. Platz und Stefan Sorger (4d) den 6. 
Platz. Wir gratulieren beiden zu diesem 
großartigen Erfolg.

Geld sammeln für einen guten Zweck
Zusätzlich sammelte die 1a Klasse für 
ein Afrikaprojekt.
Am 14.12.2014 veranstaltete der El-
ternverein und die Musikmittelschule 
Birkfeld ein Benefizkonzert mit knapp 
150 beteiligten Musiker/-innen zu 
Gunsten „Steirer helfen Steirern“. 
Weiters wurden zwei Personen aus der 
Region finanziell unterstützt. Insgesamt 
konnten 3706,- Euro erwirtschaftet 
werden. Ein herzlicher Dank an den 
Elternverein, die Lehrer/-innen und die 
Schüler/-innen für den großen Einsatz.

Es ist auch ein Bildungsauftrag der 
Schule, Schüler/-innen dahingehend zu 
sensibilisieren, Menschen zu helfen, de-
nen es nicht so gut geht und die unsere 
Hilfe brauchen.
Immer wieder stellen sich die Schüler/-
innen in den Dienst einer guten Sache.
Diesmal sammelten die Kinder  ganz eif-
rig für die Kinderkrebshilfe Steiermark.
Das Ergebnis kann sich sehen lassen. 
Es wurden insgesamt 6.204,15 Euro 
gesammelt. Das war das dritthöchste 
Sammelergebnis der Krebshilfe steier-
markweit im Jahre 2014. Dir. Siegfried RohrhoferDir. Siegfried Rohrhofer

R. Sommersguter (li.) - St. Sorger (Mitte) Benefizkonzert für „Steirer helfen Steirern“ mit dem Moderator Lukas Meißl
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Einmal ist Chris schon sitzengeblieben, 
und jetzt droht ihm das wieder. Im Se-
mesterzeugnis hat er zwei Fünfer, ohne 
Chance die auszubessern. Den Ab-
schluss kann er vergessen und zuhause 
wird sein Vater durchdrehen. Was bleibt 
ihm also übrig, als die neue Lehrerin zu 
überreden, ihm in Geographie einen 
Dreier zu schenken. Doch die denkt gar 
nicht daran. Was folgt? Ein Gespräch, 
ein Wort ergibt das andere, die Situati-
on eskaliert. Blackout. Die Lehrerin liegt 
am Boden. Chris rennt weg. Und jetzt?
Der mehrfach preisgekrönte Autor Lutz 
Hübner erzählt in seinem neuen Stück 
von zwei Menschen, die sich im System 
Schule komplett überfordert fühlen und 
auf Druck nur mit Gegendruck reagie-
ren können.

In der Woche vom 17. bis zum 21. No-
vember konnte eine kleine Gruppe der 
2a und 2b Klasse einen Einblick in die 
Welt des Jeux dramatiques erhalten. 
Wir bekamen Besuch von Frau Koch, die 
gemeinsam mit den Kindern Übungen 
und Spiele organisierte. Diese führten 
die Kinder dann an das zu bearbeitende 
Stück „Nikolaus und Avarizzo“ heran. 
Bereits nach ein paar Stunden konnte 
man sehen, wie viel Spaß die Kinder da-
ran hatten, in eine Rolle zu schlüpfen. 
Es wurden in der Klasse Häuser gebaut 
und Tätigkeiten von Dorfbewohnern 
gekonnt dargestellt. Das alles ohne 
Sprache! Höhepunkt dieser gemein-
samen Arbeit war die Aufführung des 
Stückes für den Kindergarten Birkfeld.

Theaterworkshop der 2ab 

Projekte 

Die Saferinternet-Schutzimpfung ist ein 
Veranstaltungspaket, bei dem Schüler/-
innen, Lehrende und Eltern zum Thema 
„Sicherer Umgang mit digitalen Medien“ 
geschult werden.  Die 2. und 3. Klassen 
konnten sich einen ganzen Tag lang mit 
sicherer Internet- und Handynutzung 
auseinandersetzen.

Saferinternet
Schutzimpfung

Theaterworkshop „Der Aussetzer“
Am Donnerstag, dem 30.10.2014, be-
kamen die 4. Klassen der NMS Birkfeld 
etwas ganz Besonderes geboten. An-
statt ein Theater zu besuchen, kam das 
Theater in die 4c Klasse.
Das TAO-Graz (Theater am Ortwein-
platz) bietet immer wieder im Rahmen 
von „TAO on Tour“ Stücke an, die di-
rekt in den Schulen gespielt werden. In 
der Klasse sitzen die Schülerinnen und 
Schüler als Publikum ca. 2 m von den 
Schauspielern entfernt und betrachten 
– als stille Beobachter – hautnah die Ge-
schehnisse.
Heuer konnten sie das Stück „Der 
Aussetzer“ sehen. Der nicht sehr ein-
fache Inhalt des Stückes wurde von 
den Theaterpädagog/-innen für die 
Schüler/-innen aufbereitet, es gab ei-
nen Workshop, bei dem die Kinder sel-
ber aktiv werden konnten. Lydia Grassl 
und Simon Möstl in ihren Rollen gefie-
len Schüler/-innen sowie Lehrer/-innen 
und schafften es, die Situation lebens-
echt mit wenigen Hilfsmitteln darzu-
stellen. Sie entführten das Publikum 
an verschiedene Orte, wie ein Schul-
zimmer, ein Cafe oder ins Zuhause der 
Jugendlichen. Sprachlich der heutigen 
Zeit entsprechend waren die Texte, je-
doch umso interessanter, was dahinter-
steckte.Maria Benedikta Eder, BEd

Nina Kainz, BEdNina Kainz, BEd

Kurz notiert ...

Im abgelaufenen Jahr unterrichteten 46 
Lehrer/-innen an der Schule. Weiters 
unterstützten eine Schulsozialarbeiterin, 
zwei Beratungslehrerinnen, eine Schul-
psychologin und eine Nachmittagsbe-
treuerin die pädagogische Arbeit an der 
NMS Birkfeld.
Seit zwei Jahren unterstützt Frau Grete  
Lechner den Leiter bei der administrativen 
Arbeit. 

Michael, Nico, Lukas und Jakob in Aktion beim Theaterworkshop Nonverbales Theater
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Sprachen
Sprachwoche in Eastbourne

Dieses Jahr verbrachten fünfunddreißig Schüler und Schüle-
rinnen der NMS Birkfeld eine interessante und lehrreiche In-
tensivsprachwoche im Süden Englands.
Unterricht erteilten qualifizierte englische Lehrer am Langua-
ge Teaching Centre (LTC), welches auch die Gastfamilien be-
reitstellte. Ein Highlight bildete wie jedes Jahr der Londontag 
mit Bootsfahrt auf der Themse und der Besuch von Madame 
Tussaud’s. Auch die Fahrt mit dem Open Air Doppeldecker 
Sightseeing Bus nach Beachy Head mit dem atemberau-
benden Blick von den steilen Klippen auf den Leuchtturm bil-
deten einen Höhepunkt.
Ein Kinobesuch, Spaziergänge am Strand und ein Fußballspiel 
der Birkfelder Jungs und Mädchen gegen eine Gruppe von 
Schülern und Schülerinnen aus Kolumbien rundeten das Pro-
gramm ab.

HOL Margit Holzschuster

Besuch der Partnerschule in Italien
Vom 14. bis 17. April 2015 besuchten wir, 26 SchülerInnen 
der 2. und 3. Klassen unsere Partnerschule in Gorizia. 
Die Lehrerinnen Frau Kainz und Frau Holzschuster begleiteten 
uns dabei.
Herzlichst wurden wir bei unseren Gastfamilien aufgenom-
men und durften uns immer über ein tolles Freizeitprogramm 
mit ihnen freuen. Den ersten Tag verbrachten wir bereits bei 
unseren Gastfamilien und erkundeten die Stadt mit unseren 
Freunden und deren Familien.
Am zweiten Tag besichtigten wir alle gemeinsam die Stadt 
Triest und fuhren anschließend zum Schloss „Miramare“, wo 
wir einen wunderschönen Blick auf das Meer hatten und die 
Sonne genießen konnten.
Wie der Unterricht in einer italienischen Schule abläuft, konn-
ten wir am dritten und letzten Tag miterleben. Nach einem 
3-stündigen Unterricht machten wir einen kurzen Ausflug in 
eine Getränkefabrik, in der es auch eine Verkostung gab. Am 
Nachmittag hatten unsere Gastfamilien wieder ein tolles Pro-
gramm für uns vorbereitet.
Viel zu schnell waren die drei Tage vorbei und wir mussten 
uns leider vom guten italienischen Essen und unseren sehr 
netten Gastfamilien wieder verabschieden.

Marie und Nadja, 3b

Parliamo Italiano
In einem 6-stündigen Italienisch-Kurs wurden die 
Sprachenschüler/-innen der 2a, 2b und 2c Klassen von Frau 
Mag. Karin Scherf-Kachelmaier bestens auf den Besuch in 
Gorizia vorbereitet.
Der Unterricht war eine Fortsetzung des bereits in der 1. Klas-
se begonnenen Kurses. Italienisch kann dann in der 7. Schul-
stufe im Rahmen der Schwerpunktfächer gewählt werden.

Maria Benedikta Eder, BEd

Die Gruppe mit ihren Begleitlehrerinnen vor dem LTC

Unterricht im LTC in Eastbourne

Rast im GreenPark in London

Seit Jahren macht Frau Scherf-Kachelmaier den Italienischkurs
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Besuch aus bella Italia
Sprachen

Maria Benedikta Eder, BEd

Anfang Dezember besuchten uns die Schüler/-innen von 
unserer Partnerschule aus Gorizia. Sie verbrachten 4 schöne 
Tage in der Steiermark.
Auch dieses Jahr durften wir uns über den Besuch unserer 
Austauschschüler/-innen aus Gorizia freuen. Am 1. Dezember 
warteten unsere Schülerinnen und Schüler der 2. Klassen ge-
spannt auf die Ankunft ihrer Partner/-innen. 
Am 2. Tag ging es gleich in die Landeshauptstadt Graz.  
Dort wurde gemeinsam die neu eröffnete Märchenbahn im 
Schloßberg, das Volkskundemuseum und natürlich die schö-
ne Grazer Innenstadt besichtigt. Stärken konnten wir uns im 
Glöckl Bräu bei Schnitzel und Käsespätzle. Viel zu schnell war 
der Tag wieder vorbei und wir fuhren zurück nach Birkfeld. 
Am 3. und leider schon letzten Tag besuchten die Italiener/-
innen unsere Schule und konnten am Unterricht teilnehmen. 
Ein Highlight war natürlich das Lebkuchenbacken. 
Am Nachmittag ging es gemeinsam zu einem leckeren Mit-
tagessen bei der SOBEGES und dann in die Konditorei Felber. 
Am Donnerstag in der Früh hieß es wieder Abschied nehmen 
und es freuten sich alle auf ein Wiedersehen beim Gegenbe-
such in Gorizia!

In der 11. Schulwoche fand für die Sprachenschwerpunkt-
schüler/-innen der traditionelle Dramaworkshop mit Jason 
Brindley und Celia Claire Tarr statt.
Die beiden Künstler des Workshops verstanden es, die Schü-
lerinnen und Schüler zu motivieren und gleichzeitig durch 
ansprechende und lustige Elemente die doch sehr fordernde 
Arbeit aufzulockern.
Musik, Bewegung, Stimmtraining, Pantomime und Sprach-
schulung waren ein Bestandteil der täglichen Arbeit. Es wur-
de ausschließlich ENGLISCH gesprochen. Dies verlangte hohe 
Konzentration und Einsatzbereitschaft aller Beteiligten. Aber 
das Ergebnis konnte sich wirklich sehen lassen. Am Ende der 
Woche gab es eine Präsentation vor Eltern, Schüler/-innen und 
der Schulleitung. Der Lohn für die Arbeit und die gelungene 
Aufführung waren langer Applaus und Lob von allen Seiten.
Der Stolz war den Kindern ins Gesicht geschrieben und es war 
eine Freude zu sehen, welch positive Auswirkungen eine sol-
che Arbeit auf die Verbesserung der sprachlichen Fertigkeiten, 
wie aber auch auf das soziale Gefüge der Klasse hat.
Und was die Schüler/-innen dazu sagten:
„It was so cool. Now my English is better. This week was per-
fect!“ „I loved this week.“ „The teachers were great.“ „It 
was so funny. Can we do it again?“ „I feel very happy.“

Englisch-Dramaworkshop

Marie und Nadja, 3b

Kurz notiert ...

Für das Gebäudemanagement ist Schulwart Franz Reithofer 
zuständig. Insgesamt sind 5 Raumpflegerinnen an der Schule 
beschäftigt, die besonders in der Umbauphase gefordert sind.

Von der Stadt Graz waren die Gäste besonders begeistert

Die Italiener im Unterricht bei Frau Gertrude Schantl

Two in a box - Dramaworkshop der 2. Klassen

Im Rahmen des Dramaworkshops wurde auch getanzt
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Sprachen

The Big Challenge ...

HOL Maria Maierhofer

... ist ein internationaler Englischwett-
bewerb für Schüler/-innen der 5. bis 
9. Schulstufe, der Fragen aus Gram-
matik, Vokabeln, Aussprache und Lan-
deskunde der englischsprachigen Län-
der beinhaltet. Dieser Wettbewerb ist 
eine Motivation, die eigenen Englisch-
kenntnisse zu verbessern und diese mit 
Teilnehmern aus anderen Ländern zu 
vergleichen. Jeder Teilnehmer, jede Teil-
nehmerin bekommt ein Diplom. Unsere 
Gratulation geht an Viktoria Kulmhofer, 
Schülerin der 2a Klasse, die in der Stei-
ermark als Gesamtsiegerin hervorging.

47 students of year 3 took part in this 
intensive language training course.
We spoke English the whole week. We 
learned about the parts of the body and 
we had a lot of fun. Every day we went 
outside. We played „Dragon Eggs“. In 
the game we had to go into two groups 
and we had to steal the eggs of the 
other team. On the last day we got a 
certificate.

Markus Reiter, 3d

Our teacher was Ati. He was really cool. 
Every day in the sixth lesson we played 
games like „Dragon Eggs“ or „Red light 
– green light“. That was very funny and 
cool and we really liked it. The first three 
lessons we had Ati every day. 
In the other lessons we had Maria, Nilo 

English in Action
or Gabor. They all were really cool. With 
Ati we played the song „Wonderwall“ 
with our instruments. It was funny. On 
the last day we had a treasure hunt for 
two hours. English in Action was great 
fun.

Elias Heschl, 3d

Our Native Speakers were Maria, Ga-
bor, Nilo and Atila. Maria was from the 
USA, Nilo and Atila were from London 
and Gabor was a Canadian. Nilo and 
Gabor were very good musicians. Ma-
ria couldn’t cook but we nevertheless 
made cookies, donuts and milkshakes 
on Tuesday. Maria just let us work. I re-
ally enjoyed the week.

Johannes Kerschenbauer, 3d

Europäisches 
Sprachenportfolio

HOL Maria Maierhofer

Die Arbeit mit dem ESP (= Europäisches 
Sprachenportfolio) ist ein zentraler 
Bestandteil des Fremdsprachenunter-
richtes an der NMS Birkfeld. Für die 
Sprachenschüler/innen der 2. Klassen 
fand ein solcher Tag im Oktober 2014 
statt. In Anlehnung an den GERS ( = 
Gemeinsamer Referenzrahmen für 
Sprachen) wurde in den Bereichen Hö-
ren, Lesen, Sprechen und Schreiben in 
ENGLISCH gearbeitet. Natürlich gab es 
neben der intensiven Arbeit auch Platz 
für Entspannung und Spaß.

Besuch von 
Folke Tegetthoff

„Zuhören ist: Achtung, Aufmerksam-
keit und Respekt schenken und Zeit 
geben“, sagte Folke Tegetthoff im Rah-
men der Reihe „Schule des Zuhörens“ 
in Birkfeld.
Ein wunderbares Erlebnis hatten die 
Schüler/-innen der 1c und 1d Klasse. 
Sie durften 90 Minuten den Worten des 
bekannten Autors/Erzählers Folke Te-
getthoff lauschen. Im Rahmen des Pro-
jektes „Schule des Zuhörens“ kam die-
ser und (ent)führte die Schüler/-innen in 
die Welt des Zuhörens. 

Nina Kainz, BEd

Landessiegerin, Viktoria Kulmhofer

Thema Gesundheit b. Sprachenportfolio

English in Action

„Schule des Zuhörens“ mit dem berühmten Autor und Erzähler Folke Tegetthoff
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Musik

Auf Vermittlung des damaligen Südtiroler Landeshaupt-
mannes wurde Bgm. Franz Derler mit einer Gemeindedelega-
tion im Jahre 2003 nach Schlanders eingeladen. Da die Mittel-
schule Schlanders ebenfalls einen musikalischen Schwerpunkt 
führt, wurde im Rahmen dieses Besuches ein Schüleraus-
tausch mit Birkfeld vorgeschlagen, der nunmehr zum dritten 
Mal stattfand. 
Die Lebensumstände sowie das dortige Schulsystem und 
gleichzeitig das wunderschöne Südtirol kennenzulernen, 
Freundschaften zu schließen und Anregungen für die schu-
lische Arbeit gegenseitig auszutauschen, waren die Haupt-
ziele dieses Projektes. 
Zur Vorbereitung des Austausches und zum gegenseitigen 
Kennenlernen gab es seit ca. 2 Jahren Briefkontakte und ge-
genseitige Information per E-Mail. Vom 4. Mai bis 8. Mai be-
suchten die Schüler/-innen der 3d Klasse ihre Partnerklasse 
der Mittelschule Schlanders. Sie lernten die Marktgemeinde 
Schlanders sowie die Mittelschule kennen, besichtigten u.a. 
die Obstverwertungsgenossenschaft GEOS, erlebten eine 
Bunkerwanderung in Reschen, besuchten die Kurstadt Me-
ran und bewunderten die schönen Gärten von Schloss Trautt-
mansdorff. 
Ein Höhepunkt war das gemeinsame Konzert der Schüler/-
innen der NMS Birkfeld und der Mittelschule Schlanders, das 
mit viel Applaus bedankt wurde.  Der Ablauf der Projektwo-
che und das musikalische Programm wurden von Frau HOL 
Waltraud Derler geplant und organisiert. 
Vorbildliche Unterstützung bekam sie dabei von den Begleit-
lehrern Frau Teresa Steiner, BEd und HOL Paul Almer. Vom 
18. Mai bis 22. Mai erfreuten wir uns an dem Gegenbesuch 
unserer Partnerklasse aus Schlanders. 
Das Kennenlernen unseres Ortes und der Landeshauptstadt 
Graz gehörten ebenso zu unserem Programm wie der Besuch 
der Riegersburg, wo auch eine Greifvogelflugschau begeister-
te. Höhepunkt war neben der Sommerrodelbahn ein gemein-
samer stimmungsvoller Abend mit Volkstänzen und Liedern 
aus beiden Regionen unter dem Motto: 
Offen sein für Neues, aber die eigenen Traditionen pflegen! 
Eine Fortsetzung dieses Austausches wäre wünschenswert!

Zu Gast im Vinschgau (Südtirol)

Meistersingergütesiegel zum 5. Mal
„Meistersinger“ ist ein Gütesiegel, das an Schulen mit vor-
bildlicher Chorarbeit verliehen wird. Der Landesschulrat für 
Steiermark und der Steirische Chorverband sprechen Schulen 
diese Auszeichnung aus, in denen auf chorische Qualität und 
gute Rahmenbedingungen Wert gelegt werden.
Anfang März erhielt die Musikmittelschule Birkfeld die Aus-
zeichnung „Meistersinger“. Voraussetzung ist, dass man re-
gelmäßig auftritt und sich eventuell auch an Wettbewerben 
beteiligt. Die MMS Birkfeld wurde bereits 5 mal - jedes Jahr 
seit Beginn des Projektes - ausgezeichnet.

Teresa Steiner, BEd

HOL Waltraud Derler

Besuch bei der Obstverwertungsgenossenschaft GEOS

Die Fachkoordinatorin, Teresa Steiner, mit 3d Schüler/-innen 

Musikerinnen aus dem Vinschgau - Südtirol

Die Schüler/-innen der 3d und ihre Freunde aus Schlanders



         14
 | 

N
M

S 
Bi

rk
fe

ld

Musik
Konzert für „Steirer helfen Steirern“
Im Advent 2014 beteiligten sich Kinder und Jugendliche un-
serer Region und einige bereits sehr erfolgreiche Gastensem-
bles und Solisten an der großen, neu ins Leben gerufenen, 
Benefizreihe „Lichtblicke“. 
In dieser Reihe wurden in mehreren Orten der Steiermark 
Konzerte veranstaltet, um Menschen zu unterstützen, denen 
es gerade im Advent oft an diesen Lichtblicken fehlt.
Am 14. Dezember traten an die 150 junge Künstler/-innen 
unter dem Motto „Brich an, du schönes Morgenlicht“ in der 
Peter-Rosegger-Halle in Birkfeld auf, um einerseits die Aktion 
„Steirer helfen Steirern“, andererseits auch speziell Menschen 
aus unserer Gegend zu unterstützen, die dringend auf Hilfe 
angewiesen sind. 
Lukas Meißl führte sehr einfühlsam und höchst professionell 
durch das Programm. Folgende Gruppen waren beteiligt: 
VS Miesenbach, VS Birkfeld, Bläserkreis und das Holzbläse-
rensemble der MS Birkfeld, 1d Klasse der Musikmittelschule 
Birkfeld, Schulchor und die Band der MMS, Volksmusik der 
MMS, Big Band des BORG Birkfeld, Vokalensemble Tin Men 
und Stefan Kern (Steir. Harmonika) 
Ein großer Dank gilt der Fam. Willingshofer aus Gasen, Blu-
men Birgit, der Bäckerei Felber, dem Sparmarkt Zeiringer, 
dem GH Birkfelderhof, den Klassenelternvertreter/-innen, der 
Marktgemeinde Birkfeld, der Kleinen Zeitung, Fritz Kristofe-
ritsch von den Edlseern, den Uptown monotones , Sieglinde 
Feldhofer, den Seern, dem Elternverein mit Obfrau Elisabeth 
Hutter, dem Lehrer/-innenteam der Volksschulklassen und der 
NMS Birkfeld sowie Franz Reithofer und Benjamin Dersch. 
Ein besonderer Dank gilt dem Organisationsteam, Ingrid Ma-
yer, Teresa Steiner, Anita Reiter und Karin Scherf-Kachelmaier.

Teresa Steiner, BEd

Gemeinsam mit dem Chorverband Steiermark veranstalte-
te der Steirische Blasmusikverband in Weiz „Opus Styriae 
2015“. Der Chor der MMS Birkfeld wirkte als einziger Schul-
chor bei dem großen Konzert im ausverkauften Kunsthaus 
mit. Es wurden auch jene vier Musikstücke, die beim Kompo-
sitionswettbewerb [ZEIT]REISE durch die STEIERMARK gewon-
nen haben, erstmals gesungen und gespielt. 
Gemeinsam mit dem Bezirksblasorchester und mehreren Chö-
ren durfte unser Schulchor das Stück „Greans Seidntuach“ 
(Text: Reinhold Gurmann, Musik: Michael Auer) uraufführen. 
Die Teilnahme an so einem großen Projekt war ein ganz be-
sonderes Erlebnis für alle Mitwirkenden! 

Opus Styriae 2015 mit Schulchor

Dipl.Päd. Ingrid Mayer Der Schulchor im Februar bei Opus Styriae in Weiz

Das Volksmusikensemble der Musikmittelschule Birkfeld Leitung: Teresa Steiner, BEd

Der Schulchor beim Benefizkonzert
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Musik
2c Musik-Projektwoche

Am Anfang der Projektwoche zum Thema „Wie/Warum 
klingt...“ stand die Forscherfrage: Was könnte ich Neues er-
fahren, was interessiert mich zu diesem Thema?
Mit Stimm- und Instrumentalexperimenten wurde der Fra-
ge nachgegangen, warum etwas laut, leise, hoch oder tief 
klingt.
Im Workshop zum Thema Volkskultur wurde mit den beiden 
Volksmusikexperten Gina und Werner Zenz gesungen, ge-
tanzt, gejodelt und gereimt. 
Der Dienstag stand zuerst im Zeichen der Weltmusik: Nach 
dem Kennenlernen von Liedern, Rhythmen und Instru-
menten aus verschiedenen Teilen der Welt, bauten wir unse-
re eigenen Trommeln aus Tontöpfen, Butterbrotpapier und 
Kleister. 
Den Mittwoch verbrachten wir in Graz, wo wir bei einer 
Führung durchs Opernhaus die Arbeit der verschiedenen 
Bereiche einer Opernproduktion kennen lernten, z.B. konn-
ten wir den Orchestermusikern beim Stimmen zuhören, 
Ballett-Tänzer/innen beim Aufwärmen beobachten und die 
sehr verantwortungsvollen Tätigkeiten der Inspizienten live 
erleben. Außerdem waren wir mitten in den Vorbereitungen 
zu einer großen Probe zur Oper „Xerxes“.
Im ORF-Zentrum hatten wir im Rahmen einer Führung das 
große Glück, dass wir in eine live-Radiosendung kamen: 
Herr Robert Sturmer erlaubte uns, ihm beim Moderieren live 
„on air“ über die Schulter zu schauen und auch live ins „of-
fene“ Mikrofon zu sprechen. 
Herr Franz Putz, ein Moderator aus der Volkskulturabtei-
lung, zeigte uns die Studios und erzählte uns, wie Publi-
kumswünsche usw. live in die Sendung kommen. Das Jeu-
nessekonzert „Haydi, wo bist du zu Hause“ mit Melodien 
und Instrumenten aus verschiedenen Teilen der Welt wurde 
im Stephaniensaal beinahe exklusiv für uns gespielt. Wir 
durften auf der Bühne mitten im Geschehen sitzen und hat-
ten die Musiker/-innen und den ganzen prächtigen Stepha-
niensaal fast für uns allein. 
Nach einer Runde durch den bereits festlich beleuchteten 
Grazer Christkindlmarkt fuhren wir wieder mit vielen neuen 
Eindrücken zurück nach Birkfeld.
Der Donnerstag stand zuerst einmal im Zeichen der Physik: 
Wie entsteht Schall? Wie können wir Klänge hören? Was 
sind Frequenzen? Diese und viele weitere Fragen wurden im 
Klangtunnel in Birkfeld beantwortet. Der Besuch dort war 
für uns ganz besonders interessant! 
Am Freitag bereiteten wir uns schließlich auf die Präsen-
tation des Musikprojekts gemeinsam mit den Ergebnissen 
des Dramaworkshops vor. Vor dem vollbesetzten Gymna-
stikraum erzählten wir von unseren Erlebnissen der Projekt-
woche und sangen, spielten und jodelten für das Publikum.

Dipl.Päd. Ingrid Mayer
Kurz notiert ...

Im letzten Schuljahr besuchten107 Schüler/-innen den Spra-
chenschwerpunkt und 112 Schüler/-innen die Sonderform 
Musik.Die 2c Klasse zu Gast bei Radio Steiermark mit Franz Putz 

Trommelbau im Rahmen der Musik-Projektwoche

Leitung: Teresa Steiner, BEd

Leitung: Dipl.Päd. Ingrid Mayer
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Sport
Steirische Schülermeister-
schaften - Mountainbike
Der Radsport hat unsere Schule wieder! 
Wir nahmen seit vielen Jahren wieder 
an dieser Veranstaltung in Graz-Stat-
tegg teil und waren sehr erfolgreich!

Klasse U15 (Hobby): 
Landessieger: Jan Ochabauer, 3a
 3. Platz: Markus Elmleitner, 3a
 10. Platz: Sebastian Berger, 3c
Klasse U13 (Hobby):
 3. Platz: Marco Weberhofer, 2a
 5. Platz: Marco Rotbart, 2a
Klasse U13 (Rennläufer):
 4. Platz: Johannes Felber, 2a

Wir gratulieren allen zu diesen tollen 
Leistungen! Der besondere Dank gilt  
Michael Friesenbichler (Friesis Bikery), 
der uns  kostenlos den  Mannschaftsbus 
zur Verfügung gestellt hat und Stefan 
Felber für die Begleitung an diesem Tag 
und sehr wertvolle Unterstützung  wäh-
rend des Renntages.

Kristina Krogger, BEd

Dipl.Päd. Kurt Domaingo

10 Jahre LEBESchülerliga Fußball
Die heurige Freiluftsaison fand wetter-
bedingt nur im Frühling statt.
Beim Turnier in Anger nahmen die NMS 
Weiz 3 , die NMS Birkfeld und die NMS 
Anger teil.
Unsere Kicker erreichten dabei gegen 
Weiz ein Unentschieden (2:2) und be-
siegten die NMS Anger mit 3:1. 
Wir gratulieren!

LEBE ist eine tägliche 20-minütige Un-
terrichtseinheit in der jeweils 10 Minu-
ten gelesen und Funktionsgymnastik 
gemacht wird. Vor 10 Jahren - längst vor 
dem Bekanntwerden der PISA-Studie 
und der Diskussion bzgl. der täglichen 
Turnstunde - wurde an den beiden Birk-
felder Hauptschulen eine Schwerpunkt-
initiative zur Steigerung der Lesefertig-
keit und des sinnerfassenden Lesens, 
sowie zur Vorbeugung von Haltungs-
schäden und Verbesserung der Koordi-
nation und Konzentration gestartet, die 
sich bis heute bewährt hat.

Dipl.Päd. Kurt Domaingo

Waldlauf der Jugend 2014
Am 16. Oktober fand heuer wieder 
der „Waldlauf der Jugend“ in Stuben-
berg am See statt, an dem viele unserer 
Schüler/-innen mitliefen. 
Trotz sehr starker Konkurrenz konnten 
wir 2 dritte Plätze und weitere sehr gute 
Platzierungen erkämpfen.
Alles in allem war es ein sehr erfolgreicher 
Tag für unsere jungen und ehrgeizigen 
Mädchen und Burschen.

Zumba und Line Dance
Tanzspaß erlebten die Mädchen der 
1., 2. und teilweise der 3. Klassen 
bei Zumba unter der Leitung von  
Andrea Übeleis und bei Line Dance,  
choreographiert von Waltraud Werner.
War es für die Schülerinnen der 1. Klas-
sen ein erster Kontakt mit diesen Tanz- 
und Bewegungsformen, so konnten die 
anderen Mädchen ihre Tanzschritte und 
das Rhythmusgefühl perfektionieren. 

HOL Christine Almer

Dir. Siegfried Rohrhofer

Kurz notiert ...

Die Steirische GKK unterstützt die NMS 
Birkfeld finanziell im Rahmen des Projektes 
„Gesunde Schule - bewegtes Leben.“

Unsere Schülerligamannschaft Die siegreichen Mountainbiker

Der Start bei den Mountainbikemeisterschaften

Waldlauf der Jugend in Stubenberg Rang 6 bei den Landesmeisterschaften
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Bei den heurigen Bezirksschiwettkämpfen am Hauereck war 
unsere Schule nur mit einer kleinen Rennläufergruppe von 19 
Schüler/-innen vertreten. Dennoch konnte die NMS Birkfeld in 
der Mannschaftswertung den hervorragenden 3. Rang errei-
chen, und das, obwohl unsere Favoriten, Kornelia Brunnhofer 
und Markus Elmleitner, ihre Siegchancen durch ein paar Miss-
geschicke vergaben. 
Dafür sprangen unsere jungen Talente in die Bresche:
 1. Platz U12: Nina Pöllabauer, 1a

 3. Platz U12: Mara Wasserbauer, 1d
 4.  Platz U15: Kornelia Brunnhofer, 4c 
 4. Platz U12: Marco Weberhofer, 2a 
 5.  Platz U12: Maximilian Runge, 2b 
 6.  Platz U12:  Marco Rotbart, 2a
 7.  Platz U11: Niklas Pichler, 1d
 7. Platz U15 Raphael Mauerhofer, 4d 
 8. Platz U14: Sara Kohlhofer, 4a
 8. Platz U15: Raphael Sommersguter, 4d 
 9.   Platz U14: Daniel Hofbauer, 3a
10. Platz U14: Markus Pöllabauer, 3c

Insgesamt nahmen etwa 170 Aktive bei besten Pistenverhält-
nissen das Rennen am Hauereck in Angriff. 

Wintersportwoche der 2. Klassen

Bezirksschimeisterschaften 2015

Im heurigen Jahr prägten mehrere Faktoren unseren Skikurs:  
Gleich am Montag stand  unsere Schule im Mittelpunkt der 
Wettershow in „Steiermark heute“.  Unsere Kinder konnten 
in Interviews die tolle Stimmung vermitteln und unsere Schule 
präsentieren.
Auf der Piste zeigten 7 Mädchen, was man mit Ausdauer und 
Ehrgeiz erreichen kann. Sie begannen als Anfängerinnen mit 
grundlegenden Snowboardübungen, fuhren am zweiten Tag 
bereits mit dem Lift  und konnten alle am Ende der Woche 
einen leichten Hang bewältigen. Herzlichen Glückwunsch!
Weiters zeigten alle Skifahrer/-innen tolle Leistungen und 
verbesserten sich stark. Zuletzt bescherte uns das perfekte 
Wetter eine Extraportion gute Stimmung. Das Highlight war 
sicher der Discoabend, wo außergewöhnlich viel getanzt und 
gelacht wurde. 
Am Ende konnten wir alle Teilnehmer/-innen wohlgenährt 
und gut ausgeschlafen ihren Eltern wieder zurückbringen und 
in die verdienten Semesterferien entlassen.

Dipl. Päd. Kurt Domaingo

Kristina Krogger, BEd

Dipl.Päd. Ingrid Filzmoser

Stocksportmeisterschaften
Zwei Teams aus der Haslau (1. und 2. Klasse) errangen nach 
hervorragenden Ergebnissen bei den Bezirksmeisterschaften 
einen beachtenswerten dritten und einen sechsten Platz bei 
den Landesmeisterschaften. Auf solche Stockschützen kann 
man stolz sein. Herzliche Gratulation und alles Gute und viel  
Freude und Erfolg in der Zukunft!

Der Kreischberg eignet sich ideal für Wintersportwochen

Aufzeichnung der Wettersendung für „Steiermark heute“

Bezirksschimeisterschaften am Hauereck

3. Platz bei den Landesstocksportmeisterschaften



Job Day 2014
Im Rahmen des Berufsorientierungsun-
terrichts besuchten auch dieses Jahr die 
Schüler/-innen der 4. Klassen den Job-
Day im Kunsthaus Weiz. Etwa 30 Be-
triebe aus der Region sowie Beratungs-
stellen und Berufsschulen waren im 
Kunsthaus vertreten. Rund 40 Berufe 
wurden präsentiert. Die Jugendlichen 
konnten alles Wissenswerte vor Ort er-
kunden, Informationsmaterialien sam-
meln und vieles praktisch ausprobieren 
oder testen.
Es gab die Möglichkeit, mit Personal-
verantwortlichen und Firmeninhabern 
direkt ins Gespräch zu kommen. Auch 
Lehrlinge erzählten über ihre Erfahr-
ungen. Interessant waren auch die si-
mulierten Bewerbungsgespräche, die 
mitunter für Staunen sorgten.
In jedem Fall bot der Job-Day aber wie-
der eine einmalige Informationsmög-
lichkeit über Aus- und Weiterbildungs-
möglichkeiten.

HOL Eduard Lebernegg 

Berufsorientierung

Im Rahmen des Berufsorientierungsun-
terrichtes erhielten die Schüler/-innen 
der 4a, 4b, 4c, 4d Klasse am 19. Sep-
tember 2014 eine zweistündige Infor-
mation bezüglich  Lehrberufe allegemin 
und Lehrberufe mit Matura.
Frau Kohl und Herr Ertl von der Wirt-
schaftskammer konnten alle Schüler/-
innen mit ihrem Lehrstellenquiz zur ak-
tiven Mitarbeit bewegen. 

Ferner wurden verschiedene Aufstiegs-
möglichkeiten (vom Lehrling bis zum 
Betriebsleiter und vom Lehrling bis zum 
Akademiker) aufgezeigt. Herr Ertl infor-
mierte unsere Schüler/-innen über die 
„Lehre mit Matura“.

Die Elterninformation erfolgte dann am 
28. November 2014 im Rahmen des El-
ternsprechtages bei der Schulinformati-
onsmesse.

Berufsorientierung -
Da tut sich was! Am 28. November 2014 haben sich die 

weiterführenden Schulen BORG Birk-
feld, PTS Birkfeld, BAKIP Hartberg, FS 
Vorau, HTBLA Weiz, HLW FW Weiz und 
BHAK und BHAS Weiz vorgestellt.
Dabei konnten die zahlreich anwe-
senden Eltern und Schüler/-innen un-
serer 3. und 4. Klassen nähere Informa-
tionen über ihren weiteren Bildungsweg 
einholen.
Frau Kohl von der Wirtschaftskam-
mer informierte die Jugendlichen über 
Lehrberufe allgemein und Lehrberufe 
mit Matura. Nach der Kurzvorstellung 
konnten die Schüler/-innen und Eltern 
bei den Bildungsberatern der einzelnen 
Schulen nähere Informationen einho-
len. Ferner bestand die Möglichkeit, 
ehemalige Schüler/-innen über ihre wei-
terführende Schule zu befragen.
Wir danken unserem Herrn Direktor für 
die Leitung und allen Beteiligten für den 
informativen Abend.

Schulinformationsmesse

HOL Eduard Lebernegg HOL Christine Königshofer

Julia Grabner

Joachim Straßegger

Viktoria Goldgruber

Emilio Dandl

Sonja Ziegerhofer

Daniel Weiglhofer
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Ausgetickt? Die Stunde der Uhren Wunsch, Dank und Anerkennung
Mit großem Eifer proben die Schüler/-innen der Musikklassen 
bereits für unser Schulmusical „Ausgetickt? Die Stunde der 
Uhren“, welches am 26. und 27. November 2015 aufgeführt 
werden wird. 
Zum Inhalt: Pausenlos marschieren die Uhren auf und ab, an-
getrieben von der Superuhr und ihren Gehilfen. Allmählich 
geht einigen diese nervige Arbeit auf den Wecker und sie bre-
chen aus. Nach und nach entdecken immer mehr Uhren, dass 
es Wichtigeres gibt, als das ewige Gehetze im Takt der Zeit.
Unter Anleitung unserer Musikpädagog/-innen wird fleißig 
gesungen, getanzt und musiziert, damit den Besuchern eine 
gut inszenierte Vorstellung präsentiert werden kann.
Die Schüler/-innen, wie auch das gesamte Lehrer/-innenteam, 
freuen sich auf Ihren geschätzten Besuch!

Im nächsten Schuljahr gibt es einige personelle Änderungen:
Die ASO-Lehrerin, Frau Marianne Oberer, BEd, erwartet ihr 
erstes Kind. Wir wünschen eine schöne Zeit!
Die Instrumentallehrerin für Klavier und Keyboard, Frau Ildikó 
Vereczkei, MA, beendet nach 3 Jahren ihr Dienstverhältnis.
Der Schlagzeuglehrer, Herr Fritz Rappold, beendet nach 11 
Jahren seine Unterrichtstätigkeit. Dankeschön für das Enga-
gement und alles Gute für die Zukunft!
Alles Gute zum runden Geburtstag:
Herr HOL Siegfried Reiter feierte am 12. April seinen 60. Ge-
burtstag. Geweckt wurde er in aller Früh von HOL Renate Hol-
zer und dem Direktor, der ihm ein Ständchen mit dem Flügel-
horn spielte. Mit dem Lehrkörper der NMS Birkfeld feierte er 
ein paar Tage später in der Schule. 

Teresa Steiner, BEd Dir. Siegfried Rohrhofer
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Kontakt:
NMS Birkfeld
mit musischen Klassen
und Schwerpunkt Sprachen
Edelseestraße 17
A - 8190 Birkfeld
Tel.: +43 3174 4550
Email: direktion@nms-birkfeld.at
Home: www.nms-birkfeld.at

Wunsch:
Das Team der NMS 
Birkfeld wünscht 

allen Schüler/innen 
schöne und 

erholsame Ferien!

Schulbeginn:
14. September 2015
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